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FREIE WÄHLER / ÖDP - Fraktion des Bezirksausschusses 22 
Aubing – Lochhausen - Langwied 

 
 
An den Bezirksausschuss 22 

der Landeshauptstadt München 

z.Hd. des Vorsitzenden Sebastian Kriesel 

 
München, 01.04.2021 

 

Antrag zur Sitzung des BA 22 am 21.04.2021   

Temporäres Parkverbot im Bereich Kreuzung Ubostraße /Altostraße bis Aubinger Tunnel 

sowie Einführung einer Tempo 30 km/h-Regelung 

Die Landeshauptstadt München wird gebeten,  

a) im Straßenabschnitt Kreuzung Ubostraße/Altostraße bis zum Aubinger Tunnel ein 

beidseitiges temporäres Parkverbot im Zeitabschnitt 07:00 bis 19:00 Uhr zu errichten 

sowie  

b) im Streckenabschnitt Altostraße - Hoflacher Straße beidseitig eine Geschwindigkeits-

begrenzung auf 30 km/h festzulegen.  

Begründung 

Der im Antrag genannte Straßenabschnitt ist beidseitig kontinuierlich zugeparkt. Der Verkehr 

kann oftmals nur einspurig fließen. Insbesondere der Busverkehr wird in erheblichem Maße 

behindert. Verzögerungen im Fahrplanablauf sind unvermeidlich.  

Aus diesem Grund wird beantragt, in der Hauptverkehrszeit von 07:00 bis 19:00 Uhr ein 

Parkverbot auf beiden Fahrbahnseiten zu errichten, um einen vor allem für den Busverkehr 

störungsfreien Verkehr zu gewährleisten.  

Die Anwohner der anliegenden Wohngebiete sowie Besucher des Aubinger Geschichtspfads – 

hierunter häufig Familien mit Kindern – queren diesen Straßenabschnitt an vielen Stellen.  
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Um die Unfallgefahr in diesem gerade verlaufenden Straßenabschnitt sowie im weiteren 

Straßenverlauf zu verringern, wird gebeten, ausgehend von der Kreuzung Altostraße/Ubostraße 

über die Altostraße bis zur Hoflacher Straße beidseitig eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 

km/h einzuführen. 

Für den Antrag: Roland Jung (2. stellvertretender BA-Vorsitzender) 

 Anke Roth (Beisitzerin im BA-Vorstand) 

 Klaus Ziegler (Fraktionssprecher) 


